
 

 

F & Q 
Offener Nähtreff 
 
Für wen ist der offene Nähtreff gedacht? 
Im offenen Nähtreff sind alle Menschen willkommen, die gerne nähen. 
 
Wer leitet den offenen Nähtreff? 
Den offenen Nähtreff wurde von kreativen und nähbegeisterten Menschen aus dem 
Quartier ins Leben gerufen, die in netter Gesellschaft nähen möchten. Diese 
Menschen engagieren sich freiwillig im GZ Witikon, sie erhalten keinen Lohn. 
 
Muss man Näherfahrung haben, um im offenen Nähtreff zu nähen? 
Ja, unbedingt. Es werden im offenen Nähtreff keine Näh- oder Schneiderkurse 
angeboten. Es werden aber erfahrene Personen da sein, die zusammen mit dir 
versuchen, eine Lösung für dein Problem zu finden. 
 
Gibt es im offenen Nähtreff Schneiderinnen, die mir ein Kleid nähen? 
Nein, die Idee ist, dass du deine eigene Näharbeit mitbringst.  
 
Gibt es Nähmaschinen und Nähzubehör vor Ort? 
Ja, wir haben Nähmaschinen, eine Overlock, Stoffscheren und Massbänder. Auch 
Nähzubehör ist da, Nähgarn, Bänder, Vlieseline, nicht in Massen und alles zum 
Teilen. Bring das Material für dein Nähprojekt am besten selbst mit. 
 
Gibt es Stoffe im GZ Witikon? 
Ja, wir haben sehr viele Stoffe, die von Quartierbewohnern gespendet wurden. 
Diese Stoffe können, während eines Nähtreffs gesichtet und kostenlos für den 
eigenen Gebrauch verarbeitet werden. 
 
Was kostet der offene Nähtreff? 
Wir erheben einen Unkostenbeitrag von CHF 5.- pro Mal. 
 
Ist die Kulturlegi bei diesem Angebot gültig? 
Ja, mit der Kulturlegi reduziert sich der Unkostenbeitrag um 50% auf CHF 2.50. 
 


